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wohnt. (Gewisse Bürger besitzen kein Wahlrecht. Siehe Seite 90!) Hinsichtlich
der Verwaltung unterscheidet man Stadt- und Landgemeinden. Bei den alteren
werden die Gemeindeangelegenheiten durch den Magistrat und das Gemeinde¬
kollegium (die Gemeindebevollmächtigten) besorgt, bei den letzteren durch die Ge¬
meindeverwaltung (Gemeindeausschuß). Die Städte sind entweder der Krers-
regiernng unmittelbar untergeordnet oder stehen wie die Landgemeinden uutii
den Bezirksämtern. Die unmittelbaren Städte müssen mindestens ein rechts¬
kundiges Magistratsmitglied aufstellen (rechtskundiger Bürgermeister, Rechtsrat).
3u der Pfalz gibt es keine unmittelbaren Städte. — Zur Bestreitung ihrer Aus¬
gaben dürfen die Gemeinden Verbrauchssteuern (Fleijch-, Getreide- oder Mehl-
aufschlag, Pflaster-, Weg- und Brückenzölle, Aufschläge oder Accisen auf Bier,
Wein, Branntwein, Essig) und Umlagen erheben. Letztere werden in Prozenten
nach den direkten Staatssteuern berechnet.

Dem bayerischen Volke sind durch die Verfassungsgesetze in der
Verwaltung des Staates, der Kreise, der Distrikte und Ge¬
meinden große Rechte eingeräumt. Möge es sich durch treue Be¬
obachtung aller Staatsgesetze, durch Festhalten an der religiösen und
sittlichen Ordnung des Staatswesens und durch Anhänglichkeit an
das altehrwürdige Regentenhaus Wittelsbach sich dessen stets
tuiitbig zeigen!
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III. Übersicht.

Die Römer besetzen das Donaulaud.^
Hermannsschlacht im Teutoburger Wald.
Die große Völkerwanderung.
Niederlage des Hunnenkönigs Attila bei Chalons.
Der Frankenkönig Chlodwig siegt bei Zülpich über die

Alemannen.
Eiuwanderuug der Bajuwaren ins Donaugebiet.
Herzoge aus dem Geschlechte der Agilolsinger.
Eroberung Thüringens durch die Franken; Besetzung

des Maingebietes.
Bonifazius, der Apostel der Deutschen.
Karl der Große.
Bayern wird eine Provinz des Frankenreiches.
Teilung des Frankenreiches (Vertrag zu Verbum).
Ungarnschlacht unter Markgraf Luitpold dem Schyren.
Die Luitpoldinger in Bayern.
Ende der Karolingerherrschast in Deutschland (Ludwig

das Kind.)
Konrad der I., der,, Franke.
Ungarnschlacht bei Otting am Inn unter Herzog Arnulf I.
Deutsche Kaiser aus dem Hanse Sachsen.
Ungarnschlacht bei Merseburg unter Kaiser Heinrich I.
Ungarnschlacht aus dem Lechfelde unter Kaiser Otto I.
Herzoge aus verschiedenen Häusern.
Fränkische Kaiser in Deutschland.
Das Fürstengeschlecht der Welsen in Bayern (Heinrich

der Stolze und Heinrich der Löwe).
Das Zeitalter der Kreuzzüge.
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